
Mit steigenden Mitgliederzahlen soll die Vorstandsarbeit noch
effizienter gestaltet werden. Fusion mit den Warburger Sportfreunden ist im Zeitplan

Von Hermann Ludwig

¥ Warburg. Mit der Eröff-
nung einer Geschäftsstelle in
der Kernstadt Warburg (Pie-
penbrink 1) hat der War-
burger Sportverein (WSV) ei-
nen weiteren wichtigen Schritt
auf dem Weg zu einem War-
burger Großverein gemacht.

„Der Verein hat jetzt eine
Größenordnung erreicht, bei
der man die Vereinsgeschicke
nicht mehr zielgerichtet und
effizient aus mehreren Wohn-
zimmern der Vorstandsmit-
glieder nebenbei steuern
kann“, erklärte Helmut Mo-
tyl. Demnächst soll auch eine
hauptamtliche Kraft einge-
stellt werden, die als Halb-
tagskraft oder auf 450-Euro-
Basis in der Geschäftsstelle ar-
beitet, so der Vorstand des
WSV. Geplant ist jetzt im wei-
teren Fusionsablauf, dass die
Warburger Sportfreunde An-
fang 2017 dem Zusammen-
schluss beitreten. Die Fusions-
bestrebungen der beiden Ver-
eine Warburger Sportverein
und SF Warburg 08 gehen ziel-
gerichtet weiter. Die geplan-
ten Zwischenziele liegen voll
im Zeitplan. Nach der Ver-
schmelzung mit der LG Bau-
erkamp (2015) und dem Post
Sportverein Warburg (2016)
hat der WSV aktuell 535 Mit-
glieder. „In diesem Jahr muss-
ten wir 29 Kündigungen ver-
buchen, konnten aber 67 neu
Mitglieder in den Verein auf-
nehmen. Ich rechne im Laufe
des Jahres angesichts unsere
vielfältigen Werbemaßnah-
men und des guten Kursan-
gebots mit weiteren Mitglie-
dern“, sagte Motyl. „Es kommt
ja noch einmal die etwa glei-
che Mitgliederzahl nach der
Fusion mit den Sportfreun-
den dazu“,erwartetMotyl,dass
man die 1.000er Marke über-
schreitet. Derzeit werden die
Abteilungen Laufen, Leicht-
athletik, Volleyball, Basket-
ball, Breitensport und Fitness
und ein umfangreiches Kurs-
programm in dem Großver-
ein koordiniert.

„Dieses Aufgabenspektrum
ist in einem gut ausgestatteten
Büro einfach besser zu lösen“,
erklärt Karl-Werner Böhm,
Abteilungsleiter Basketball im

WSV. Der Verein verfügt jetzt
in einer ehemaligen Arztpra-
xis über knapp 60 Quadrat-
meter Fläche. Getrennte Räu-
me für Büro mit Besucherzo-
ne, Kleinküche, Lagerraum,
Konferenzzimmer und sanitä-
re Räume. Die Öffnungszeiten
werden bis zur nächsten Jah-
reshauptversammlung noch
ehrenamtlich geleistet. Diens-
tag von 17 bis 19 Uhr und
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr,
beziehungsweise nach Verein-
barung stehen Helmut Motyl
und Alexander Selter, Abtei-

lungsleiter Laufen, für Anfra-
gen zur Verfügung.

Der Konferenzraum wurde
bereits rege genutzt. Neben den
regelmäßigen Vorstandsit-
zungen finden auch viele Ab-
teilungsgespräche und Ab-
stimmungsgespräche mit den
Übungsleitern/innen statt.
„Die Nähe zueinander emp-
finden alle als sehr positiv“, bi-
lanzierte Motyl, der den Ver-
ein gut aufgestellt sieht.

Öffentliche Auftritte mit
Informationsständen sind am
17. September beim Integra-
tionstag im PZ und auf der
Warburger Oktoberwoche ge-
plant. Durch die Ansprache
neuer Zielgruppen auch mit
Hilfe neuer umfangreicher
Kursflyer soll die Mitglieder-
zahl weiter erhöht werden. Mit
Werbung, einer optimierten
Internetseite und Kooperati-
onen mit heimischen Institu-
tionen wie den Helios Klini-
ken am 1. September bei ei-
nem Herztag, der Zusammen-
arbeit mit dem Mac Birdies
Adventure Golfpark am Twis-
tesee sollen die Plattform des
Vereins vergrößert werden.
Wichtig ist dem Vorstand auch

die Weiterführung und der
Ausbau der Schulsport AGs, in
denen bisher Basketball, Vol-
leyball, Breitensport, Laufen
und Golf angeboten werden.

Die ersten Monate der Zu-
sammenarbeit sind nach Mei-
nung des WSV-Vorstand gut
gelaufen. „Es gibt keine sich
gegenseitig störenden Ange-
bote, stattdessen läuft eine ge-
meinsame Vermarktung“, so
Motyl. Durch das breit gefä-
cherte Angebot können wir uns
auch bei den sich ändernden
Interessen der Jugendlichen
immer ein attraktives Ange-
bot machen“, ergänzte Mo-
nika Schaberich, Abteilungs-
leiterin Leichtathletik. Mit
Kurskarten und Schnupper-
karten werden Sportinteres-
sierte an den verein herange-
führt. Dank der jetzt mögli-
chen besseren Bezahlung der
Übungsleiter konnte das

Kursangebot ausgebaut wer-
den. Sehr gut angenommen
werden alle Bereiche des Zum-
ba Fitness Trainings, das auch
für Junioren angeboten wird.

Das angestammte Pro-
gramm der Ursprungsvereine
bleibt in gewohnter Qualität
erhalten. Zu einem Saisonvor-
bereitungsturnier laden die
Volleyballer am 3. September
in die Dreifachhalle ein. Das
Pokalspiel der Basketballer
folgt am 11. September in der
Dreifachhalle.

Beim 40. Oktoberwochen
Volkslauf am 1. Oktober
möchte Helmut Motyl gerne
mehr als 500 Läufer und Läu-
ferinnen an der Startlinie se-
hen. Der 27. Stundenlauf am
5. Oktober auf dem Hüffert-
sportplatz ergänzt das Sport-
programm. Der erste Kinder-
nachmittag von Stadt und
WSV in der Stadthalle am 6.
Oktober und der erste Sport-
werbetag am 30. Oktober in der
Dreifachhalle und im Hallen-
bad in Kooperation mit den
Partnervereinen soll das Kurs-
und Sportangebot des War-
burger Sportvereins noch be-
kannter machen.

Alexander Selter und
Helmut Motyl übernehmen eh-
renamtlich die Bürozeiten.

(v. l.) Die Vorstandsmitglieder Karl-Werner Böhm, Helmut Motyl, Rainer Bettermann, Tho-
mas Riesen, Monika Schaberich und Alexander Selter (vorn) im neuen Büro des Warburger Sportvereins. FOTOS: HERMANN LUDWIG

Spannende Spiele bei den Jugendclubmeisterschaften des TC Blau-Weiß Daseburg. Michelle
Pommerenke gewinnt bei der U12 und Katharina Schäfers ist die beste der U18

¥ Daseburg (nw). Acht Nach-
wuchstalente traten im Kampf
um die Jugendclubmeister-
schaft beim Tennisclub Blau-
Weiß Daseburg an. Ausgetra-
gen wurden Konkurrenzen in
den Altersklassen U12 (ge-
mischt) und U18-Juniorin-
nen. Michelle Pommerenke
(U12) und Katharina Schäfers
(U18) holten sich die Titel.

Bei den gemischten U12ern
setzten sich Michelle Pomme-
renke und Til Dierkes in den
Halbfinals gegen ihre Kontra-
henten durch. Michelle Pom-
merenke gewann gegen Cle-
mens Schäfers (7:6, 6:3) und
Til Dierkes gegen Louis Lei-
fels (6:3, 6:0). Den dritten Platz
sicherte sich Clemens Schäfers
mit 7:5 und 7:6 in einem denk-
bar knappen Match gegen
Louis Leifels. Siegerin wurde
MichellePommerenke,diesich
in einem noch spannenderen
Match-Tiebreak letztlich mit
3:6, 6:4, 16:14 die Krone der
gemischten U12er aufsetzen
konnte. Til Dierkes, der Sie-
ger der letzten beiden Jahre,
wurde Zweiter.

In der Konkurrenz der Ju-
niorinnen U18 spielten sich
Katharina Schäfers (gegen
Pauline Menne 6:3, 3:6, 10:1)

und Julia Reineke (gegen So-
phia Schäfers 6:0, 6:2) ins Fi-
nale. Wie bei den U12ern war
auch das Finale bei den U18-
Juniorinnen um Spannung
kaum zu überbieten. Die Ent-
scheidung fiel auch dort erst
im Match-Tiebreak. Kathari-
na Schäfers darf sich durch ein

6:2, 2:6, 10:8 gegen Julia Rein-
ke bis zum nächsten Jahr
Clubmeisterin der U18 nen-
nen. „Wir hoffen, dass es al-
len Beteiligten Spaß gemacht
hat und alle nächstes Jahr wie-
der teilnehmen. Es waren
wirklich sehr spannende Spie-
le. Ein besonderer Dank ge-

bührt Isabelle Seck, die die Ju-
gendclubmeisterschaften or-
ganisiert hat. Auch bei allen
Eltern, die erfreulicherweise
zahlreich auf der Anlage wa-
ren, möchten wir uns herzlich
bedanken“, sagte Manuel
Pawliw vom TC Blau-Weiß
Daseburg.

Bei den Clubmeisterschaften des TC Daseburg spielten erfolgreich (hinten v.l.) Katha-
rina Schäfers, Sophia Schäfers, Pauline Menne, Julia Reinke, (vorne v.l.) Louis Leifels, Clemens Schäfers,
Til Dierkes und Michelle Pommerenke. FOTO: TCD

Turnier des RV Dreiländereck findet
am 27. und 28. August statt

¥ Würgassen (nw). Auf der
Reitanlage in Würgassen wer-
den am Samstag und Sonntag,
27. und 28. August, 100
Springreiter mit ihren Pfer-
den zum Springturnier des
Reitervereins Dreiländereck
erwartet. Das Turnier, das
sonst immer auf den Weser-
wiesen in Beverungen statt-
fand, ist aus organisatorischen
Gründen auf die Hofanlage in
Würgassen verlegt worden. Die
Reiter mit ihren etwa 230 Pfer-
den erwartet ein gut gepfleg-
ter Sandplatz.

Das Turnier beginnt am
Samstag, wie auch am Sonn-
tag zu teilnehmerfreundlichen
Zeiten jeweils um 8.30 Uhr mit
einem A-Springen. Im An-
schluss darauf folgen noch
weitere A- und E-Springen, bis
es dann ab Mittag mit den hö-
heren Prüfungen weitergeht.
Unter anderem findet Sams-
tag um 12 und um 13 Uhr je-
weils eine Springpferdeprü-
fung der Klassen A und L statt,
bei der die Richter hauptsäch-
lich das Springvermögen, die
Rittigkeit und die Art des jun-
gen Pferdes einen Sprung zu
überwinden beurteilen.

Am Samstag um 16 Uhr be-

ginnt dann ein L-Springen mit
Stechen und am Sonntag bil-
det den Abschluss der Veran-
staltung der Sparkassen-Cup,
eine Springprüfung der Klasse
M mit Stechen. Für die Ver-
pflegung ist ebenfalls gesorgt.

Beim Springtur-
nier in Würgassen können die
Reitsportfans wieder guten Sport
sehen. FOTO: PRIVAT

RuF Niesen bietet umfangreiches
Programm auf der Reitanlage

¥ Niesen (nw). Niesen steht
am 27. und 28. August ganz
im Zeichen des Pferdesports.
Der Reit- und Fahrverein Nie-
sen lädt alle alle aktiven und
passiven Pferdesportinteres-
sierten aus Niesen und Um-
gebung zum Kutschenkorso
und dem großen Reitertag auf
das Turniergelände an der Föl-
sener Straße ein.

Bereits am Samstag startet
das Veranstaltungsprogramm
mit dem Kutschenkorso. Um
13 Uhr treffen sich alle akti-
ven Fahrer, um dann ab 14 Uhr
an der Ausfahrt rund um Nie-
sen mitzumachen. Um etwa 17
Uhr werden die Kutschen wie-
der auf dem Turniergelände
zurückerwartet. Im Anschluss
daran findet ein spannendes
Geschicklichkeitsfahren statt.
Den Abschluss dieses Veran-
staltungstages bildet ein pfer-
desportliches Abendpro-
gramm mit gemütlichem Bei-
sammensein.

Am Sonntag geht es um 9

Uhr mit einem E-Springen
weiter. Diesmal finden zu Be-
ginn die weiteren Prüfungen
(E-Stilspringen, Caprilli-
Wettbewerb und Geschick-
lichkeitswettbewerb)unddann
ab 13 Uhr die Dressurwett-
bewerbe statt. Diese beginnen
mit der Führzügelklasse und
dem Reiterwettbewerb ohne
Galopp. Es schließt sich der Ju-
nioren-Reiterwettbewerb an.

Die anschließende A-Dres-
sur ist die schwerste Prüfung
im nachmittäglichen Dressur-
programm. Doch nicht nur
hier können Pokale, Schleifen
und Sachpreise erritten wer-
den, sondern auch in den fol-
genden Prüfungen des Reiter-
und Senioren-Reiterwettbe-
werbs, der E-Dressur und des
Dressur-Reiterwettbewerbs.

„Spannender Reit- und
Fahrsport istgarantiert.Fürdas
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt“, teilt Christiane Eller-
mann vom Reiterverein Nie-
sen mit.

¥ Kreis Höxter (nei). In den
letzten beiden Spielen des
SwissLife-Select-Kreispokals
waren der SV Holzminden und
der SV Ottbergen-Bruchhau-
sen siegreich und zogen ins
Viertelfinale ein, das am Don-
nerstag, 15. September, aus-
gespielt wird.
´ SV Holzminden – FC Pe-
ckelsheim-Eissen-Löwen 4:0
(4:0). Bereits zur Halbzeit hat-
te der stark spielende SV die
Partie quasi für sich entschie-
den. Der neue Kreisligist aus
Niedersachsen ging durch Ca-
rina Manthey (15.) in Front.
Lara-Jane Fredriksdotter (17.)
machte den Doppelschlag per-
fekt. Die Heimelf blieb am
Drücker und ein Eigentor von
Sarah Berlage brachte die Hei-
melf endgültig auf die Sieger-
straße. Der zweite Treffer von
Carina Manthey (28.) machte
den Halbzeitstand und gleich-

zeitigen Endstand perfekt.
´ SV Pömbsen/Lang-
eland/Alhausen/Reelsen – SV
Ottbergen-Bruchhausen 0:12
(0:4). Die Hitzeschlacht geriet
für den Landesligisten zum
Spaziergang. Die Gäste hatten
fast ihre Stammformation aufs
Feld geschickt und die machte
in beiden Halbzeiten kurzen
Prozess mit dem chancenlo-
sen Kreisligisten. Vor dem
Wechsel trafen Lena Butter-
wegge(3.),LizaJacobi(13.,39.)
und Jana Schulz (33.) ins
Schwarze.

Nach der Pause ging das
muntere Toreschießen weiter.
Katharina Wetzel (58., 64.),
Jana Schulz (60., 65.), Lena
Butterwegge (75.), Stefanie
Vogt (78.), ein Eigentor von
Birgit Hermes (80.) und noch
einmal Liza Jacobi (85.) stell-
ten das klare 12:0 für die Ott-
bergerinnen sicher.

¥ Rimbeck (nw). Mit einem
Altherrenturnier auf dem
Kleinfeld begann am Freitag
das Sportfest des SV Rimbeck.
Am heutigen Samstag spielen
vormittags die Jugendmann-
schaften des SV Germania und
ab 14 Uhr stehen die Bubble-
Ball-Spiele der befreundeten
Vereine an. Um 19 Uhr ist Sie-
gerehrung.

Am Sonntag stehen die
Meisterschaftsspiele im Blick-
punkt. Die Fußballfrauen des
SV Scherfede/Rimbeck erwar-
ten um 11 Uhr die Spvg. Bra-
kel, in der C-Liga spielen die
Herren der SG Scherfe-
de/Rimbeck/Wrexen II gegen
die SG Dössel/Lütgeneder und
um 15 Uhr spielt in der A-Li-
ga die SG Scherfede/Rim-
beck/Wrexen gegen den SV
Kollerbeck.

¥ Ovenhausen (nw). Nach der
Sommerpause startet die
Gymnastikgruppe des TuS
Ovenhausen am Donnerstag,
1. September, wieder. Alle in-
teressierten Frauen sind von 19
bis 20.15 Uhr in die Sport-
halle eingeladen.
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